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„Neue Welt“ Zwickau

Der Zwickauer Ärzteball steht seit 
neun Jahren für ein festliches Ambi-
ente und geselliges Beisammensein. 
Zur alljährlichen Ballnacht am 14. 
März 2015 erwarten die Organisato-
ren, die Kreisärztekammer Zwickau, 
die Medizinische Gesellschaft Zwi-
ckau und die Veranstaltungsagentur 
Krauß Event,  wieder mehr als 400 
Ballgäste. 
Unter dem Motto „Medizinische 
Kuriositäten“ berichtet der Arzt und 

Buchautor Frank Schwebke von 
unerklärlichen Krankheitsbildern und 
medizinischen Rätseln. Der Magier 
und Gedankenleser Danny Ocean 
wird den Gästen anschließend un -
glaubliche Phänomene direkt vor 
Augen führen. Erlesene Gaumen-
freuden vom Galabuffet sowie aus-
gesuchte Tanzmusik von der baller-
probten, und auf vielfachen Wunsch 
hin engagierten, Reinhard-Stock-
mann-Band runden die ereignisrei-
che Ballnacht ab.
Weitere Höhepunkte des Abends 
werden die traditionelle Verleihung 
des „Heinrich-Braun-Förderpreises“ 
durch die Medizinische Gesellschaft 
Zwickau und das Heinrich-Braun-Kli-

nikum Zwickau sowie eine Wohltä-
tigkeitstombola sein. Die Erlöse der 
Tombola kommen der Bildungsein-
richtung SBBZ e.V. (Sprach-, Bildungs- 
und Beratungszentrum) und dem  
KiZ e.V. (Kinder in Zwickau) zugute.

Die Ballkarte kostet 90,00 EUR und 
beinhaltet den Sektempfang, Dinner-
Buffet und gute Unterhaltung.

Kartenwünsche über 
Krauß Event GmbH, 
Tel.: 0375 88300000 oder per 
E-Mail an info@kraussevent.de

Kreisärztekammer Zwickau

Verschiedenes
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Ausländische Patien
ten im Wartezimmer

Immer wieder kommen ausländische 
Gäste aufgrund einer Erkrankung in 
eine Arztpraxis. Dann kann es zu 
Verständnisproblemen auf sprachli-
cher aber auch auf kultureller Ebene 
kommen. Entscheidend ist eine rei-
bungslose Verständigung jedoch für 
die Anamnese oder die ärztliche 
 Aufklärung im Behandlungsfall. Und 
wer bei gesundheitlichen Fragen im 
richtigen Moment die richtige Hilfe 
erhalten möchte, muss sich auch  
im hiesigen Gesundheitssystem zu 
Recht finden können. Für beide Fälle 
gibt es Hilfen in gedruckter Form. 
Diese findet man im Internet.

Unter www.tipdoc.de/hauptseiten/
download.html gibt es für alle, die 
sich beim Arzt, in der Klinik, bei der 
Krankenschwester, im Altenheim 
oder in der Apotheke verständigen 
wollen ein Buch zum Download. Das 
Buch enthält die meisten Begriffe, 
die man beim Arzt braucht, in einfa-
chen Bildern mit Untertiteln und 
Übersetzung. Mit farbig gekenn-
zeichneten Kapiteln, deutlichen 
Querverweisen, Extraseiten mit häu-
figen Fragen, Zahlen und Zeiten und 
zweisprachigen ausführlichem Anam-
nesebogen ist die Benutzung sehr 
einfach. Weiterhin findet man auf 
der Internetseite Vorlagen in ver-
schiedenen Sprachen für einen The-

rapieplan, zu Hepatitis und HIV 
sowie spezielle Hefte zu Kindern.
Unter https://publikationen.sachsen.
de kann man sich einen Gesundheits-
wegweiser für den Freistaat Sachsen 
kostenlos bestellen. Dieser enthält 
Informationen zur Gesundheitsver-
sorgung und Prävention. Den Ge  sund-
heitswegweiser gibt es in Englisch, 
Französisch, Russisch und Vietname-
sisch. Darüber hinaus wird die polni-
sche Übersetzung des Manuskripts 
als Downloaddokument angeboten.
Für Dresden und darüber hinaus gibt 
es auch einen Gemeindedolmet-
scherdienst (www.convectus.de). 
Dieser kann angefragt werden, 
wenn ausländische Gäste zum Arzt 
gehen und sich nicht verständigen 

können. Der Gemeindedolmetscher-
dienst arbeitet mit qualifizierten 
Muttersprachler/-innen. Er steht für 
über 25 Sprachen zur Verfügung, 
wie zum Beispiel Arabisch, Arme-
nisch, Chmer, Chinesisch, Englisch, 
Estnisch, Französisch, Italienisch, 
Mongolisch, Persisch, Polnisch, Ru -
mä  nisch, Russisch, Serbokroatisch, 
Slowakisch, Spanisch, Thailändisch,  
Türkisch, Tschechisch, Ungarisch, Viet-
 namesisch, afrikanische und indische 
Sprachen. Vor der Inanspruchnahme 
sollte die Kostenübernahme geklärt 
werden. Dies ist vom jeweiligen 
 Status des ausländischen Patienten 
abhängig.
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